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Protokoll 

über die Ortsgruppentagung 

der DLRG Langenfeld 

am 15. Mai 2014 

Beginn: 19:05 Uhr  Ende: 20:05 Uhr 

Teilnehmer siehe Teilnehmerliste 

 

1 Begrüßung, Grußworte 

Die Vorsitzende Susanne Mey begrüßt die anwesenden Gäste und Mitglieder. Ein besonderer 

Gruß gilt dem stellvertretenden Bürgermeister Dieter Braschoss, dem Vorsitzenden des Sport-

ausschusses Wolfgang Mark, dem Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Karl Heinz Bruser und 

dem ältesten Mitglied Heinz Klosterkamp, der immer wieder den weiten Weg von Hückelhoven 

zur OG-Tagung in Langenfeld auf sich nimmt. Vom Bezirk Kreis Mettmann war der stellvertre-

tende Bezirksleiter Jan Lohrum avisiert, der aber nicht erschienen ist. 

Dieter Braschoss und Karl-Heinz Bruser entrichten ein Grußwort an die Versammlung. 

2 Regularien 

2.1 Feststellung von Anwesenheit und Stimmrecht 

Es werden 31 Anwesende gezählt, davon 28 stimmberechtigte Mitglieder. Damit ist zugleich die 

Beschlussfähigkeit gem. § 30 Abs. 1 der Satzung gegeben, wonach mindestens 10 % der stimm-

berechtigten Mitglieder zugegen sein müssen (die Ortsgruppe hat zu diesem Zeitpunkt 203 

stimmberechtigte Mitglieder). Während des Wahlgangs kommt noch ein Mitglied hinzu, so dass 

ab dem Zeitpunkt der Wahl des Leiters Ausbildung, die unmittelbar im Anschluss an die Wahl 

des Leiters Einsatz erfolgt, insgesamt 29 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 

2.2 Bestätigung der ordnungsgemäßen Einladung 

Die Einladung mit Tagesordnung ist allen stimmberechtigten Mitgliedern fristgerecht schriftlich 

zugegangen. Die nicht stimmberechtigten Mitglieder waren durch Aushang im Hallenbad und 

durch Publikation im Internet ebenfalls eingeladen. Die ordnungsgemäße Einladung wird festge-

stellt. 

2.3 Protokoll der letzten OG-Tagung 

Das Protokoll der OG-Tagung 2013 ist mit Schreiben vom 25.04.2013 an alle teilnehmenden Mit-

glieder versandt worden. Es sind keine Einwände innerhalb der gesetzten Frist eingegangen, wo-

mit das Protokoll als verabschiedet gilt. Das Protokoll liegt ferner für interessierte Teilnehmer zur 

Einsicht oder Mitnahme aus. 

2.4 Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche akzeptiert.  

3 Ehrungen  

Die Ehrungen nehmen Dieter Braschoss und Susanne Mey vor.  

3.1 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft (Mitgliedsehrenzeichen) 

Geehrt werden sollen 13 Mitglieder für 10jährige, drei Mitglieder für 25jährige und ein Mitglied 

für 40jährige ununterbrochene Mitgliedschaft. Leider ist trotz schriftlicher Einladung nur ein Mit-

glied anwesend. 
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3.2  Verdienstzeichen der DLRG in Silber 

Dieter Stötzer erhält das Verdienstzeichen der DLRG in Silber. Susanne Mey bedankt sich für die 

langjährige gute Zusammenarbeit und bedauert es sehr, dass er aus persönlichen Gründen nicht 

zur Wiederwahl antreten will. Sie übergibt ihm ein kleines Präsent und einen Strauß Blumen für 

Rosy Stötzer, die aus gesundheitlichen Gründen ebenfalls nicht mehr als Beisitzerin kandidiert. 

4 Bericht des Vorstands und Aussprache 

Der Bericht lag schriftlich vor. Astrid Weiand gibt einige mündliche Ergänzungen aus dem Wett-

kampfbereich. Eine Aussprache zu dem Bericht des Vorstands ist nicht gewünscht.  

5 Jahreskassenabschluss 2013 

5.1 Aussprache 

Der Jahreskassenabschluss für das Jahr 2013 lag der Einladung in komprimierter Form bei. Eine 

Aussprache wird nicht gewünscht.  

5.2 Bericht der Revisoren 

Im Namen der Revisoren berichtet Rainer Löhr über die Kassenprüfung, die ohne Beanstandung 

verlaufen ist, und beantragt die Entlastung des Vorstands. 

6 Entlastungen 

Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 

7 Wirtschaftsplan 2015 

Der Wirtschaftsplan 2015 lag der Einladung bei. Eine Aussprache wird nicht gewünscht, und der 

Plan wird einstimmig angenommen. 

8  Wahlen 

8.1 Wahl eines Wahlausschusses 

Als Wahlausschuss werden vorgeschlagen und einstimmig ohne Enthaltung gewählt: 

 Karl-Heinz Bruser 

 Wolfgang Hohmann 

 Maximilian Lange 

Der Wahlausschuss bestimmt aus seiner Mitte Karl-Heinz Bruser zum Vorsitzenden. 

8.2 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Vorsitzende Susanne Mey Einstimmig bei 1 Enthaltung 

Stellv. Vorsitzende Astrid Weiand 20 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

(Gegenkandidat Rainer Löhr) 

Geschäftsführer Hans-Jürgen Mey Einstimmig bei 1 Enthaltung 

Schatzmeisterin Gabi Langenbusch Einstimmig bei 1 Enthaltung 

Leiter Einsatz  Marc Mansen Einstimmig bei 3 Enthaltungen 

Leiterin Ausbildung Hildegard Krüger Einstimmig 

Beisitzerin (Verwaltung) Melanie Schmitz Einstimmig bei 3 Enthaltungen 

Beisitzer (Jugend) Maurice Wirtz Einstimmig bei 1 Enthaltung 
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8.3 Wahl der stellvertretenden Vorstandsmitglieder 

Stellv. Geschäftsführerin Aniela Honig Einstimmig bei 2 Enthaltungen 

Stellv. Schatzmeisterin Britta Wunderlich Einstimmig bei 1 Enthaltung 

Stellv. Leiter Ausbildung Janina Melina Beesch Einstimmig bei 3 Enthaltungen 

Stellv. Leiter Einsatz Daniel Kölzer Einstimmig bei 5 Enthaltungen 

8.4 Wahl der Revisoren und stellvertretenden Revisoren 

1. Revisor Rainer Löhr Einstimmig 

2. Revisor Wolfgang Müller Einstimmig 

Stellv. des 1. Revisors Wolfgang Hohmann Einstimmig bei 1 Enthaltung 

Stellv. des 2. Revisors Stefanie Müller Einstimmig 

8.5 Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Bezirkstagung 

Die Wahlen erfolgen jeweils en bloc einstimmig bei einer Enthaltung wie folgt: 

Nr. Delegierte Ersatzdelegierte 

1 Gabi Langenbusch Daniel Kölzer 

2 Hans-Jürgen Mey Maurice Wirtz 

3 Janina Melina Beesch Astrid Weiand 

4 Marc Mansen Janine Topoll 

5 Dennis Holtkamp Britta Wunderlich 

6 Marcel Hembrock Aniela Honig 

Susanne Mey bedankt sich im Namen des neuen Vorstands beim Wahlausschuss und bei den 

Mitgliedern für das Vertrauen. 

9 Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

10 Mitteilungen und Anfragen 

10.1 Artikel in der RP über möglichen Sextäter  

Ein Mitglied beantragt den Aushang eines aktuellen Artikels in der Rheinischen Post, in dem die 

Eltern vor einem möglichen Sextäter in Langenfeld gewarnt werden. Der Artikel kommt am Fol-

getag in den Schaukasten. 

10.2 Dank an die Vereinsführung 

Ein Mitglied dankt dem Vorstandsteam erneut für die kompetente Vereinsführung. 

11 Verabschiedung 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt die Vorsitzende die Versamm-

lung, bedankt sich für die rege Beteiligung und wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimfahrt. 

 

 Susanne Mey          Hans-Jürgen Mey 

 Vorsitzende        Protokoll 


